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Eintauchen in eine vergessene Welt 
Dr. Walter Madl hält Lesung in der Stadtbücherei Vilshofen - Es war sein letzter öffentlicher Auftritt 

chereien, Peter Raster, fasste 
seine Eindrücke über die Le-

Vilshofen. Bei der Lesung 
aus seinem ,etwas anderen 
Krippenbuch" hat Dr. Madl 
seine Zuhörer auf eine Zeit-

sung zusammen: ,Was mich 
an Dr. Madl fasziniert, ist sei-
ne wissenschaftliche Be-reise, die mehr als 100 Jahre 

zurückführte in eine verges-
sene Welt des ländlichen Le-

trachtungsweise, die letzt-
endlich in einer ganzheitli 
chen Sichtweise der 

bens und der Volksfrömmig-
keit, mitgenommen. 

Dr. Madl, der einige seiner 

menschlichen Existenz 
mündet, in einer demütigen 
Ehrfurcht vor dem, was 
unsere Vorfahren sich be-handwerklichen Meisterstü-

cke als Exponate mitge-
bracht hatte, zeigte sich freu-
dig überrascht über die zahl-
reichen Besucher bei seiner 

reits an Wissen und Fertig-
keiten angeeignet hatten, 
ein Wissen, das heute im Zu-
ge der Diskussion um das 
Thema Nachhaltigkeit wie-
der Aktualität gewinnt." 

Irgendwie war Dr. Madl 
noch aufdas Thema,Manie 
ren" gekommen und wartete 
mit einer kleinen, amüsan-

Lesung in der Stadtbücherei 
Vilshofen. Nachdem Renate 
Kaufinger, Mitarbeiterin der 
Bücherei und Organisatorin 
der Lesung, Dr. Madl vorge-
stellt und seinen Lebenslauf 
grob skizziert hatte, wuchs 
die Spannung. 

Die Erstellung von Krip-
pen ist für sich genommen 
eine großartige Handwerks 
kunst, aber bei Dr. Madl, 

Nach dem Vortrag informieren sich die Zuhörer zu bestimmten Details. Hier sitzt Dr. Walter ten Anekdote auf: ,Zu mei 
Madl vor einer Kratte, einem einachsigen Karren. ner Zeit musste man als - Fotos: VA 

Tanzschüler mit einem Blu-
menstrauß in der Hand bei Eltern &Kind 
der Mutter der Tanzpartne-
rin seine Aufwartung ma-
chen und die Mutter um Er-
laubnis bitten, die Tochter 
als Tanzpartnerin auf die 
Tanzfläche zu führen". Tja, 
das waren Zeiten. 

dem Naturwissenschaftler 

und Kulturpreisgewinner in 
der Kategorie Wissenschaft, 
geht es noch um viel mehr, 
nämlich um eine tiefgehen-
de wissenschaftliche Ausei- Und dann beendete er sei-

nen Vortrag mit den Worten: 
Das war mein letzter öffent-
licher Auftritt. Alles hat seine 
Zeit und schließlich möchte 
ich in Anbetracht meines Al-

nandersetzung mit der Ver-
gangenheit, begleitet von 
wochenlangen Recherchen 
und Befragungen noch le-
bender Zeitzeugen. 

Ein Beispiel dafür lieferte 
Madl mit dem mitgebrach-
ten,Kratten", einem einach 
sigen Karen, mit dem im 19. 
bis in 20. Jahrhundert Win-

ters, nicht eines Tages von 
den Sanis von der Bühne ge-
tragen werden." Alle Zuhö-
rer waren sich einig in der 
Hoffnung, dass Dr. Madl sich 
nicht so ganz an diese An-
kündigung hält, scharten 
sich um die Krippen-Expo-
nate und fragten interessiert 

zerer Hausierer mit ihren Büchereileiterin Renate Kaufinger, Marianne Madl, Dr. Walter Madil und Peter Raster, Kurato-
Korbwaren übers Land zo- riumsvorsitzender der Vilshofener Büchereien. 
gen. Diese Menschen, die 
keinen guten Rufhatten und läufige 
sich am Rande der Gesell- chen Begriffen wie ,Rei-
schaft befanden, sprachen bach", ,Schmugeld" oder Dr. Madl immer einen ge-
das Jenische, eine Mundart Pinkel". 
mit jiddischen Sprachele-
menten, mit heute noch ge erforscht, um es dann erst der Lesung und des Buches 

umgangssprachli- handwerklich umzusetzen. 
Die Darstellungen haben bei 

Ein etwas anderes Krippen- nach. 
buch". Erst die Geschichten 
hinter den Krippenobjekten Das ,Etwas andere Krippen-
erwecken diese zum Leben. schichtlichen Hintergrund 

und deshalb auch der Titel 
buch" von Dr. Madl ist in der 

Vilshofen Jedes Detail wird akribisch Kuratoriumsvorsit- Stadtbibliothek 
zende der Vilshofener Bü- ausleihbar. 

Der 
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